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Golf v. Mexiko
28° 45‘ 14“ N

88° 18‘  53“ W

Nürnberg
49° 16‘ 12“ N
11° 03‘ 00“ O

UHORInstallation/Video
CaroWenzelMünchen
UnterdemDachderaufgelassenenTankstellewirdeinealte,
nostalgischeZapfsäulemitsichrückwärtsdrehendemZählwerk
stehen,einemendlosenCountdowngleich.Sieistabends
miteinerschummrig-bläulichenBeleuchtungausgestattet.
EinTankstellenschildpräsentiertdenerfundenenMarkennamen
UHOR(tschech.„Ödland“).DieProjektioneinesgeloopten
Endzeit-RoadmoviesalsfastbewegungslosesBildproduziert
eineinsgesamtunwirklicheAtmosphäreundverknüpftdieFrage
„WaskommtnachdemÖl?“mitderromantisiertenStraßen-
ÄsthetikvergangenerZeiten.

Air&Sun&Water,…,
PragmatismusI-VIAlternativeFotografien
SigiWiedemannWeicht bei Buchloe
„…arbeiteimmernochdarandieschafesozutreffendassdas
wetterundihrstandortpasstnämlichunterdensolaranlagenauf
derwiesediesiekurzhaltensollen,nebendenfotosvomwindrad
undzurwasserkraft“.

FR06.AUGUST19UHR
D A SH O T S P O T S O F F I C E P R Ä S E N T I E R T

UHOR

Zieheswarman! Air&Sun&Water

PeakOilEineinstallativeBildergeschichte
ADLERA.F.München
DiefotografierteRettungsaktioneinesleerenÖlfassesander
KüsteRügensvorProra,mitFrauke,demMaskottchenMarsuund
ZeichnungenvonADLERA.F.zurProblematikdesPeakOilvor
demaktuellenSzenario:BPunddieKatastrophederÖlpestim
GolfvonMexiko.

selbsttankenTextinstallation
DagmarBuhrNürnberg
DerSchriftzug„selbsttanken“anderTankstellenüberdachung
wirdzumAusgangspunkt:DieverbliebenenWortesindeinRelikt
ausderZeit,inderdieTankstellenochinBetriebwar.Siedienen
alsAssoziationsgrundlagefürübergeordneteReflexionenund
InterpretationderFrage„WaskommtnachdemÖl?“.Hiersetzt
dieArbeitan.

spacejunkInstallation
ClaudiaHeinzlerKarlsruhe
DieArbeit„spacejunk“entstandinKooperationmitder
Fa.ALBANordbaden–EntsorgungundRecycling.ALBAstehtfür
dieEntwicklungindividuellerEntsorgungsstrategienundKompe-
tenzfüralleAbfallartenmitZielaufzukunftsweisendeKonzepte.
GemeinsammitdemUnternehmenwirddasProblemdesanwach-
sendenWeltraummüllsimorbitalenSystemfokussiert.
DieAnsammlungenvonRaumfahrtrückständen,sog.Weltraum-
schrott,wirdzurBedrohungfürdiegesamteWeltraumfahrt.
EineleichtschrägliegendeKapsel,bestehendauszweiAltglas-
containern,istmitAluminiumfoliekaschiert.Zweiorangefarbene
RundumlampenleuchtenkurzzeitiginunterschiedlichenInter-
vallenauf–jeweilsinReferenzaufWeltraumschrottteile,die
zeitgleichüberNürnberghinwegfliegen.DieLichtsteuerung
basiertaufaktuellenDatendesBürosfürWeltraumschrott,der
europäischenWeltraumagenturESAinDarmstadt.

AUSGETANKT?
FR06.August,19Uhr–FR27.August
EinladungzurEröffnungindasHOTSPOTSOFFICE
Begrüßung,19.30Uhr
Dr.PeterPluschke,UmweltreferatNürnberg
JochenMeister,Kunstgeschichteund-vermittlung,München
Musik:AnnaSpäth,MonochordSolo-Improvisation,
KlangraumSchönberg

DiebesondereAuraaußerBetriebgenommener,ihrerFunktion
beraubterTankstellen,hinterfragtunsersinnliches,technisches
undsozialesKönnenundWollen.DieserHerausforderungmöchte
dieKünstlerinKarinBergdolt(Nürnberg)nachgehen.
InZusammenarbeitmitKünstlerinnenundKünstlernundanderen
VorausdenkendenindieserStadtwirddasTankstellenreliktan
derAdam-Klein-Str./EckeMendelstraßeimNürnbergerStadtteil
GostenhofalsdasSymboleineranihremEndestehendenTechno-
logiezurQuelleundzumAusgangspunktfürNeuesumgeformt–
alsHotSpottechnologischerundgesellschaftlicherReformation.
DieTankstellewirdalsdasHOTSPOTSOFFICEneubelebt:
DasehemaligeKassenhauswirdzumtemporärenBüroundeinem
AusstellungsraumfürzeitgenössischeKunst–derOrtwirdzum
AktionsforumfüreineKunstderÖffentlichkeit,immerzukreisend
umdieFrage,wasnachdemÖlkommt?
DieInterventionisteingebettetindasinternationaleKunst-
projektwww.hot-spots.netinZusammenarbeitmitElizabeth
Monoian(Dubai,VAE)undAnnRosenthal(Pittsburgh,USA)
undbeschäftigtsichweltweitmitderFrage:„Waskommtnach
demÖl?“.

Büro-undProjektleitungNürnbergKarinBergdolt
Bürozeiten
09.August–26.August2010
DIMIDO9.30–12.30UhrundnachVereinbarung
Telefon0172/9874084

spacejunk

Cleangraffiti Installation
WilliWiesner  Nürnberg
EinePiktogrammseriezuThesenundVisionen
„WaskommtnachdemÖl?“.

Zieheswarman!guerillaknitting–
Aktion/Installation
AndreaUnterstraßer  München
WasauchimmernachdemÖlkommt:sichwarmanzuziehen
senktEnergiekosten.WegendiesereinfachenMaßnahme
erhaltendieSäulenderTankstellebuntgestrickteÜberzüge.
JungeundalteMenschenausallenGesellschaftsschichtensind
eingeladen,zumStrickenzusammenzukommen.Jederbringt
Nadeln,Garn(reste)undSitzgelegenheitmitundsuchtsichein
StückSäuleaus,dasmiteinemvorOrtgeschaffenenStrickstück
umnähtoderumhäkeltwird.
WährendderAusstellungszeitverabredensichInteressiertezu
weiterenStrickeventsundumkleidendieSäulenimmerweiter.
Kulturinitiativen,FreizeiteinrichtungenundTreffswerdenindas
Projektintegriert.

07.08.13–19UHRöffentlichesStricken

picknick mit milchstreichfett   
Aktion/Installation
Ingke Günther & Jörg Wagner  Gießen
Günther & Wagner laden auf dem Areal der aufgelassenen Tank-
stelle zu einem schlichten Picknick unter dem Motto „BUTTER 
statt Öl“ ein. Das Erdöl als Energieträger der Indus trie gesellschaft 
wird bald zur Neige gehen. Daraus werden sich unweigerlich 

Velotaxi

	

Shuttle-Service 
Velotaxi Nürnberg  Nürnberg  
Wir bringen Sie klimaneutral und gut gelaunt ans Ziel: 
Der Velotaxi-Shuttle von der U-Bahn zur Tanke. Exklusiv für 
Besucher des HOT SPOTS OFFICE: Telefon 0911/480 55 22.
Das Solare Velotaxi ist eine Initiative der Agenda21 Nürnberg und 
der Deutschen Gesellschaft für Sonnenenergie, Landesverband 
Franken e.V.. Der wirtschaftliche Zweckbetrieb der Velotaxis 
erfolgt über die Firma „5 Sinn umWelt“. In Kooperation mit exter-
nen Partnern ist seit April 2010 die weltweit erste serienmäßig 
produzierte Flotte von Velotaxis mit integriertem Solarmodul am 
Start. Die Projektgruppe „Solare Mobilität“ der Agenda21 
Nürnberg will das Bewusstsein der Bevölkerung zum Klimaschutz
steigern und zeigen, dass Solare Elektromobile heute sinnvoll 
eingesetzt werden können. Für den DGS Landesverband Franken 
steht derzeit vor allem die Frage im Blickpunkt: „Wie kann man 
am effizientesten die Energie für die Mobilität von Menschen und 
Gütern mit erneuerbaren Energien bereitstellen?“.

FR 06. AUGUST 19 UHR
D A S H O T  S P O T S  O F F I C E  P R ä S E N T I E R T 

Poster Exchange Plakatpräsentation 
Wolfgang Gebhard  Hochschule für angewandte Wissenschaften, 
München/Fakultät Design  Elizabeth Monoian  American University 
+ Zayed University, Dubai, VAE  Ann Rosenthal  Art Institute 
Pittsburgh, USA
Studierende der Hochschule München – betreut von Wolfgang 
Gebhard – präsentieren ihre visuellen Standpunkte. Plakate, 
die durch die Fragestellung des Kunstprojekts „HOT SPOTS“ – 
München, Dubai und Pittsburgh entstanden sind. Die Arbeiten 
zeigen subjektive Antworten auf drängende Fragen: Welche 
Alternativen (Energien) gibt es? Wie könnte das zukünftige Leben 
ohne Öl aussehen? Wie unsere Mobilität? Wie lässt sich der 
Übergang ins Post-Ölzeitalter gestalten? Ist das absehbare Ende 
des Öls, die Hoffnung für den Klimawandel? 
Nürnberg ist nun die vierte Station, komplettiert durch die Pla-
kate der Design-Studenten aus Dubai, VA Emirate und Pittsburgh. 
Die Ergebnisse werden gegenseitig im Austausch – „HOT SPOTS 
Poster Exchange“ – in den beteiligten Städten weiter gezeigt.

FR 13. AUGUST 19 UHR
P E R S P E K T I V E N Z E I G E N ( S I C H )

Veränderungen für unsere Mobilität ergeben: die globale Welt 
wird kleiner, die Wege werden kürzer. 
In einer schrumpfenden Welt werden andere Rohstoffe wichtig: 
Austausch und Miteinander können vor Ort stattfinden, wenn 
das Gegenüber nicht schon wieder unterwegs ist. Für eine Kultur 
des Miteinanders ist Butter der Energieträger, der Schmierstoff 
für Kommunikation. „picknick mit milchstreichfett“ bietet 
Butterbrote an der Tankstelle an, dem Symbolort für Mobilität. 
Durch ihr Verwaistsein formt sie sich zum umgekehrten Zeichen. 
Wir fahren nicht fort. Wir bleiben und essen Butterbrote.

Poster Exchange

HOT SPOTS OFFICE
FR 06. August, 19 UHR – 
FR 27. August
www.hot-spots.net

Anfahrt

Dank
Ich danke allen, die dieses Projekt ermöglichten: mit ihren 
Ideen und ihrer Begeisterung, ob auf finanzielle oder ideelle 
Weise – und ich danke allen, die den unbedingten Willen zeigen, 
Verantwortung für die Zukunft unserer Lebensgrundlage zu 
übernehmen! Karin Bergdolt
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Betriebs- und Reinigungslichter  
Lichtinstallation
Reiner Bergmann  Nürnberg 

Tour in die Zukunft Aktion
Velotaxi Nürnberg  Nürnberg
Die besondere Velotaxi-Tour durch Gostenhof 
und angrenzende Stadtviertel. 
Vom Ausgangspunkt des HOT SPOTS OFFICE werden Orte ange-
fahren, die sich durch hohe Energieeffizienz oder anderweitig 
zukunftsfähige Architektur auszeichnen. Die Tour kann durch 
Ihre Kenntnisse ergänzt und erweitert werden. Die gefahrene 
Route wird als Kreidezeichnung auf den Vorplatz der Tankstelle 
übertragen.

Performance mit
den Prallkleidern

Self Service Performance
Alexandra Rauh  Nürnberg   mit Einbruch der Dunkelheit
Angenommen … plötzlich ist das Öl weg. Das Stromnetz bricht 
zusammen. Die Lebensmittel werden knapp, das Geld ist nichts 
mehr Wert. Der Mensch muss körperlich wieder gut gerüstet sein 
und über attraktive Tauschmittel verfügen, um in dieser Welt 
zu überleben. Um eine Performance mit zwei Tänzern sehen zu 
können, muss das Licht selbst mit Fahrrädern erzeugt werden. 
Wie, dass ist Verhandlungssache. Entweder man schafft es 
selbst zu treten, oder man kann eine andere Person dafür 
gewinnen oder man bietet sich selbst zum treten für andere an. 

STROMTANKSTELLE Installation
Beate Baumgärtner  Stuttgart    Diskussion 19.30 UHR
Die Künstlerin präsentiert einen Wettbewerbsbeitrag zur Frage 
„Was kommt nach dem Öl?“. Beate Baumgärtner entwickelt als 
Antwort auf diese Frage ein einfaches Piktogramm: „DIE STROM-
TANKSTELLE“. Ein Piktogramm oder Logo, welches als Symbol 
für die moderne und zukünftige Mobilität stehen kann. Es sind 
interessante Gäste zum Thema Elektromobilität eingeladen.

STROMTANKSTELLE

Die ersten Airbags sind bereits 
ausgestiegen Performance mit den Prallkleidern
Mona Burger  Nürnberg   21.00 UHR
Die Tankstelle wird zum Laufsteg: Die „Prallkleider“ – Mode aus 
Airbags – erscheinen auf den ersten Blick als eine ansprechende 
Mode und doch wirken sie irritierend. Das verwendete Material 
stammt aus einem Labor für Versuch und Entwicklung von 
Airbags. Die Luftsäcke werden als „Abfall“ weiterverarbeitet, 
gewaschen und zerlegt. In den daraus entstandenen Modellen 
werden die Grundformen und Details erhalten und hervorgeho-
ben. Airbag-Mode als Schutz im Fahrzeug – und in der Kleidung 
als Schutz und Hülle.
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MIDOFR18./19./20.AUGUST9–12UHR


 

Zukunftsforscher-
TankstellenraumnutzerKunstworkshop
fürKindervon8–10Jahren
KarinBergdolt,SigiWiedemann9–12UHR
TelefonischeAnmeldungimKulturbüroMuggenhof,
Telefon0911/2313325.
MitzubringensindalteKleidungundeineVesperfürdiePause.
WaspassiertmitdenTankstellen,wenneskeinÖlmehrgibt?
FürwaskönntemandieTankstellennutzen,wennmankein
Benzinmehrbraucht?
MitdenbeidenKünstlerinnenKarinBergdoltundSigiWiedemann
erarbeitendieKinderandreiTagenVisionenfüreinealteTank-
stelleinGostenhof.AlsStadtplanerundArchitektenbauensie
ObjekteausKnete,Holz,StyroporundanderenMaterialien.

SA21.AUGUST11–16UHR
K O M M T I N U N S E RD O R N R Ö S C H E N S C H L O S S ! –
FA M I L I E N T A G

KunstworkshopfürKinder

DieTheoriedesPicknicks
EinpraktischerVortragmitkleinemGrill14UHR
RalfHomannBerlin
DasPicknickisteinerevolutionäreTat.Vielleichtistdas
PicknicksogarbesseralsdieGuillotine.Esunterscheidetsich
vonderaristokratischenSpeiseimFreienoderderBrotzeit
derKnechteundMägdeimFeld.DasPicknickisteinAneignen
deröffentlichenSphäredurchsichselbst.Deshalbfeiertedie
französischeRepublikdas200.JubiläumihrerRevolutiondurch
daslängstePicknickderWelt.
DasPicknickverändertdenRaum,verändertdieBesuchenden.
HakimBeyvermutetimPicknickdenNukleusfüreinenGeheim-
bund,zumindestistdasPicknickeinetemporäreautonomeZone.
AufjedenFallverhältsicheinPicknickähnlichwieeinRadio.
DeshalbwirddieTheoriedesPicknicksauchinUKWübertragen,
undwereinRadiogerätmitbringt,weiß,wodasPicknickzuEnde
istunddieEinsamkeit,vielleichtauchdieZweisamkeit,beginnt.

ZF-TRPräsentationderZukunftsforscher-
Tankstellenraumnutzer
KarinBergdolt,SigiWiedemann

 

KiCoKu–KinderComputerKunst
MobilesComputerlaborfürMädchenundJungenab10Jahren
LisaHaselbekNürnberg   14–17UHR
Fallsvorhanden,DigitalkameraundÜbertragungskabeloder
Kartenlesegerätmitbringen.
TelefonischeAnmeldungbeiLisaHaselbek,Telefon0911/270272
oderimKulturbüroMuggenhof,Telefon0911/2313325.
KannstdudireinebessereWeltvorstellen?Wiesiehstdudich
darin?WelcheEnergiequellewirstduanzapfenwenndie
Ölquellenversiegen?DigitalkameraundComputersinddas
WerkzeugmitdenenihrEureIdeenumsetzt.LisaHaselbekzeigt
euchwieIhrmitdemComputerdigitaleCollagenerschafft,die
wiralsPlakateausdruckenunddamitdieTankstellebekleben.

MIDOFR24./25./26.AUGUST16–19UHR
W O R K S H O PF Ü RK I N D E RU N D J U G E N D L I C H E

SchultankstellePräsentation
SchülerundSchülerinnender
Jörg-Lederer-VolksschuleKaufbeuren
JederLebensraumbedarfeinerGestaltung,auchderMöglichkeit
einerMitgestaltung.Weraktiveinbezogenwird,zeigtauchdie
BereitschaftzurÜbernahmevonVerantwortung.
MitderSchultankstelleinderJörg-Lederer-Volksschule,Kauf-
beuren,erhältdieSchuleeinenOrt,derfürSchülervonSchülern
erdachtundgemachtist.EinOrt,wieihnsichdieJugendlichen
selbstwünschen–einOrtzumAuftanken.

MO–FR23.–27.AUGUST10–13UHR
A R B E I T S Z E I T  I MO P E NO F F I C E

DasalternativeHaushaltsbuch
EinzeichnerischerDialog
KarinBergdoltNürnberg  ChristineLedererVorarlberg
DiewesentlichentäglichenFragen:Wowirleben,wiewir
leben,warumwirwaswiebenützenunddenkenzubrauchen
imalltäglichenSein,HabenundWollen.DieJeden-Tag-Dinge
sindhierwichtig–einzeichnerischerDialogüberRespektund
VerantwortungimAlltag.

DasalternativeHaushaltsbuch

Sophia,Lena,Arian
undBrunobeiKiCoKu

Betriebs-undReinigungslichter

IFD–Institutfür
Distanzmanagement Installation
BrigitteNeufeldtundKarstenMichaelDrohsel
Berlin und Monakam
Tankstellen–künftigeSchnittstellezwischenEnergieverbrauch
und-gewinnung.EinrenommiertesTeamauswissenschaftlich
arbeitendenKünstlernstießbeiRecherchenzuderRenaturie-
rungaufgelassenerTankstellenaufeinePflanze,diekonta-
miniertesErdreichreinigenkannunddieSchadstoffeinden
pflanzeneigenenZellenanreichert.
ImRahmenderHOTSPOTSwirddasForscherteamumKarsten
MichaelDrohselundBrigitteNeufeldtvomInstitutfürDistanz-
managementdieneue„Wunderpflanze“Alloforia Phallangata
erstmalsderÖffentlichkeitvorstellenundeineDokumentation
zuAnbauundVerarbeitungmitbringen.FallsSiedasProjekt
unterstützenwollen,könnenSieam27.AugustexklusiveTages-
aktienerwerbenunddadurchdieweitereForschungandiesen
zukunftsträchtigenPflanzenermöglichen.

IrregularArtPractices
InPublicSpaceWorkshop
zukünstlerischerPraxisundöffentlichemRaum
LinnQuanteundMarcOliverMaierMünchen   20.30UHR
PLATFORM3–RäumefürzeitgenössischeKunstveranstaltet
imHerbst2010eineninternationalenWorkshop,dersichmit
derGenerierungdesöffentlichenRaumes,seinenimpliziten
gesellschaftlichenVoraussetzungenunddenMöglichkeitender
künstlerischenInterventionbeschäftigt.
DieIdeevonHOTSPOTS,leerstehendeTankstellenfürein
thematischausgerichtetesKunstprojektzunutzen,bildetdabei
denAusgangspunktfürdieinhaltlicheAusgestaltungdesvon
PLATFORM3konzipiertenWorkshops.Abendveranstaltungenim
RahmendesWorkshopssindöffentlich.
DasProgrammfindenSieinKürzeaufwww.platform3.de


Café„Schaumschlag“MobilesCafé
MobilesCaféalsTreffpunktfürIdeenaustauschundCatering.

DieGOkidsAktionfürKinderundJugendliche
WilliWiesner,AnkeHellmich,14–17UHR
UlliPilzecker,EdithMariaRoth
UnterderAnleitungderKünstlerwirddenKindernderverantwor-
tungsbewussteEingriffindenöffentlichenRaumvermitteltund
ermöglicht.EsentstehenSpielfelderundFigurenderbekann-
testenSpieleausallerWelt.BestenfallserfindendieKinder
eigeneSpieleundüberwindenimgemeinsamenSpielpersönliche
undethnischeGrenzen.DazuwerdendieSpielfigurenaus
alltäglichemVerpackungsmaterialgefertigt,dasüberwiegend
ausKunststoffen,alsoÖlproduktenbesteht.DennnachdemÖl
bleibendieseÖlprodukteausallenBereichender„modernen“
Konsumgesellschaftübrig.

JEDENDOSA

WieklingteineTankstelle?Aktion
MonaKönigRoth/Mittelfranken   17UHR
ÖlistEnergieundschmiertdieMaschine.EsgibtdenTaktunddie
BewegungunsererGesellschaftvor.Gewohntandiesetreibende
Kraft,herrschtAngstvordemStillstandnachdemÖl.Mitder
ErfahrungdeseigenenRhythmuswirddieeigeneKraftdesMen-
schenwiederspürbarundererfährteineLoslösungvonäußeren
Abhängigkeiten.Mitmachenkönnenalle,dieFreudehaben,
ihrRhythmus-undTaktgefühlineinerGruppezuentdecken,zu
vertiefenundumzusetzen.

DieGOkids AktionfürKinderundJugendliche
WilliWiesner,AnkeHellmich,UlliPilzecker,
EdithMariaRoth

picknickmitmilchstreichfett

ZF-TRPräsentationderZukunftsforscher-
Tankstellenraumnutzer
KarinBergdolt,SigiWiedemann

PräsentationenimKassenhaus
DasalternativeHaushaltsbuchKarinBergdolt/ChristineLederer
IdeenderbesserenWeltLisaHaselbek
ZiehdichwarmanAndreaUnterstrasser

Lesung
WolfgangWeberNürnberg   19.30UHR 
DerVerbraucher
LesungüberunserealltäglicheBeglückungdurchdenandauernd
fortgesetztenVerbrauchundverwandteThemendesalltäglichen
Lebens.
AnnRosenthalPittsburgh, USA   20.00UHR
ThoughtsontheGulfOilSpill

HOTSPOTSOFFICE HOTSPOTSOFFICE

PeakOil

FR27.AUGUST19UHR
F I L M&F E I E R A B E N D MoviesFilmreihezusammengestelltundpräsentiertvon

GeraldMaasKaufbeuren    21.00UHR

VideosLoop
tvsaysNargisDhiraniDubai, VAE
Withproclamationsofaprobableendoftheworld.Howdowe,
thepublic,stayinformed?andwithsomanyresourcesofinfor-
mation,whichdowerelyon?

o.t.ArbeitenvonStudierendendesArtInstitutePittsburgh
BetreuungdurchChristianLockermanPittsburgh, USA
ParallelzumHOTSPOTSPosterExchangefindeteinAustausch
vonVideoszumThemastatt.Alledeutschen(Hoch-)Schulen
sindzueinerWeiterführungdiesesProjektsaufgerufen!
Kontakt:AnnRosenthal,atrart@gmail.com

DualeReiseAnnegretBleisteinerMünchen
EinarchaischesBilddesWasserläufers,dasfürGlaubensmacht,
GottesbeweisundGlaubensstärkestand,wirdzueinemBild
derVergeblichkeit,daunsdieNaturdurchihreUnerbittlichkeit
immeraufunsere„menschlichenGrenzen“verweist.
Die„DualeReise“spieltmitdenDimensionenunddemVerhältnis
derDingeundMenschenzuihnen.LässtdasIndividuumsich
daraufein,kannesdie„DualeReise“antreten.

DualeReise

AUSGETANKT?–IMÜBERBLICK

FR13.AUGUST19UHR
P E R S P E K T I V E NZ E I G E N ( S I C H )

MIDOFR18./19./20.AUGUST9–12UHR
W O R K S H O PF Ü RK I N D E R

SA21.AUGUST11–16UHR
K O M M T I N U N S E RD O R N R Ö S C H E N S C H L O S S ! –
FA M I L I E N T A G
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A R B E I T S Z E I T  I MO P E NO F F I C E

MIDOFR24./25./26.AUGUST16–19UHR
W O R K S H O PF Ü RK I N D E RU N D J U G E N D L I C H E

FR27.AUGUST19UHR
F I L M&F E I E R A B E N D

picknickmitmilchstreichfett

FR06.AUGUST19UHR
D A SH O T S P O T S O F F I C E P R Ä S E N T I E R T


